s det
SSohL- Sbrivniedige, Srof- Wehoahre
und $Sobigelatrte Sevr,

Herr

M. Danict Sepuige,

Wohlberdienter und treufleifia - gemefener areh;.

1aconus 31 Tovgau, und des oafigen geifflichen
inifterii Senior,

Ben Bolchreicher Setfmming

Beerdiget wurbde,

BWolten demWohlfeliaen Dieleste Ghre evieife
anbey iy I)etlsud)beé S‘ﬂ%ﬂeiben gegen bx’eb bé@ﬁbetv’;g{ey i

Leidtragenden gu exfennen geben,

Sunenbenannte
Bon dem orgauifthen Minifterio,

e

LORS AU/ gedrucks bey Johann Gottlich Peterfeln,
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St moglich? o ber S0t hen Crifus aufge
. . Ligven,
1nd feiner ftavden magbtt auf einmabl gae ent:
LN j Obriip 3 300
Q) Dee Todt, foin dem Steeit entitachel liegen e

ben,
e Sodt, Yon 1weldyen uns der Lebens- Fivft erloft,
Die Kinder GOLtes fan mit feinen Stricken binden,
Und ftiieBet fie annod i tibecmachte Noth?
Der Uberwundne foll die Menjchen nberwinden?
Crwticget uns denn auch der felbfE eviwtivgte Todf?
S hatte gleichfalls der, fo denen bioden Chtijeen,
Ot o des Toded Gifft Avbnenen sugeriche,
Dt su dem Sodes-Kampif die Seelen p ?#w viiiten,

Selbit widet feine Pheil auch Feine Waffen nicht?
SSedody Yoas ifts, DaB man in foldben Sweiffel falle?
Cin Shrift behalt den Sieg, wenn Hevh und Leben bricht,
@t fticbt, und fehmecket nicht die bittre Todes- Calle,
€t fEirbt , und fuhlet dodh des Todes Stachel nicht.
Gin Priefter, fo da {tivbt in Chrifto, iff sufommen
Ein Henodhgleicher Wann, E1ia Fabrt-Cefell, -
Gin Sadrach mitten in den grinmen Sodes- Slammien,
nd in der Lowen-Grub ein vedhter Daniel,

Diefes fdyrieb Denen hoch«und vielgeehrten Leidiragenden
#u Deilfamen Troft

D. Sobann Chriftian Bucke,

Paft, ynd Superintendens.




Grabjehrifft des Woblfectigen,

et liegt dein Daniel in feinem Saum begrabey,
=2 Citt hodybelicbter SRann, ein Dirte diefer Stapt,
Cin Mann voll EmiigFeit unp dienit-geflifner Gabey
- Cin Sebrer der dich offt mit SLoft evquictet hoat,
£ap Sorgau, feinen Nufni bey Dir im Seegen bleiben,
- L0 feinen Seichnam rubm in diefer Grabes- Grufit,
Soit Das was er gelelrt 3 vieler Seucht befleiben,
iB GOt jum Qluf&ebn 30 und bidy am Enide ruft,

BuBeseugung feines berslichen Mitleivens liber Das
unvesmuthete Abfterben deg DBobIfer- {chriebs

M. @DI} mlcb%mnc ' Dialc_T :

§O {thwebr e8 anfich felbt, Dag Leibund Seele feiven,
& ABetl sifehen folchenja das Bamd febr fefte e,
Da eind Das andere liebreidh umfafe und bije,
Und mup evfe die SRatur recht viel Cntfeafitung leiden,
€} fich dev-edle Sheil Ift von dem Werdgeug trennen,
uf einge Seit 5 nicht 311 haben unbd s fennen;
So mufte ja nody woh! der oDt weit foywever werpen,
Da unfer Seliger Denfelben leiden folt,
Weil gav su viele Thm in diefer Stapt vecht hold,
Lnd jedes hovet Das mit fraurigen Geberden,
Biel fuchten durdys Gepet ihin gar suriick 3u balten,
Dap nicht feinr graues Haupt fo balp nod) folf exFalten,
Rodh dennody mufte 5 OOttes Willen gefen,
Die Seit des Ybfehieds war unwiedertreiblich v,
Und aeht Das feinem Haug und Seclen-Kindern 145,
Dag Cr nummehro niche mebe foll vor ihnen ftehen,
GOt fey derfelben Zuoft, bie ihn vecht fer Beiveinen,
Lind wolle ibevall mit $ilffe ung evfcheinen,

Qs fdhulvigen Mitieiden fihrien Diefes

M. 30h. Gottlob Meirer,
Diac, ad Spir, 8.
HOE




; A5 der
SO0l Ehrviirige, Srof-Wehibahre
- und $Soblgelarte Sere, ‘

Serr

anicl Seulhe,

und trenfleifig - gemeferier Archi

i Zorgau, und des dafigen gerftlichen
erii Senior,

diteicher Serfammiyng

- Beerdiget wurde,

WDlfeligen bie lepte Chreeviveifen, unp

Des SRittleiden gegen i hodyfebetriiten
idteagenden ju evfennen geben,

Stnenbenannte
em Tovgauifdien Minifterio,

AU gedeuctt bey Kohann Gortlich Deterfelln,
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	Als der Wohl-Ehrwürdige, Groß-Achtbahre und Wohlgelahrte Herr, Herr M. Daniel Schultze, Wohlverdienter und treufleißig-gewesener Archi-Diaconus zu Torgau, und des dasigen geistlichen Ministerii Senior, Bey Volckreicher Versammlung Beerdiget wurde, Wolten ... die letzte Ehre erweisen, und anbey ihr ... Mittleiden ... zu erkennen geben, Innenbenannte Von dem Torgauischen Ministerio
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